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Tätigkeitsbereich: Gemeindeentwicklung 

I. PRÄSENTATION DER INITIATORSORGANISATION 

Identifizierung: Name: Katholische Pfarrei SHANGI 

Projektsverantwortlicher: Katholische Pfarreien SHANGI & MUYANGE 

Ausführungsverantwortlicher: Abt Emmanuel NIYONSENGA und Abt Benjamin NIYIBIZI, 

 jeweils Pfarrer von SHANGI und MUYANGE 

Kontaktadresse: B P 28 Cyangugu 

                                Telefon: + 250 783482757 

                                 E-mail: niremma20@yahoo.fr 

II. DIREKTE BEGÜNSTIGTE: 

 182 Familien der Pfarreien SHANGI und MUYANGE 

 96 Mitglieder der Gruppe  "Kolping Family" Shangi und Muyange 

III. INDIREKTE BEGÜNSTTGTE: 

 Familien und Kinder der Pfarreien Shangi und Muyange 

 Die Bevölkerung der Diözese CYANGUGU im Allgemeinen 

III. ZUSAMMENFASSUNG DES BUDGETS 
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 Hühner-

verteilungs-

projekt 

Hühner-

zahl 

Begünstig-

tezahl 

Gesamts-

zahl 

Einheits-

preis 

Gesamts-

preis 

Preis auf 

Euro 

 3 (2 

Hennen  

+1 Hahn) 

182 546 10,000 5, 460,000 4942 

 

 

      

Hühner-

projekt für die 

Gruppe 

Kolping 

Family 

Hühner-

zahl 

Begünstig-

tezahl 

Gesamts-

zahl 

Einheits-

preis 

Gesamts-

preis 

Preis auf 

Euro 

                       96             488                                          10,000 4, 880,000 2,607 

 

Hühnerstall-

bau 

    2,000,000  

       

Projekt-

gesamt-

kosten 

    11,880,000 10,752 

Euro 

 

*der Wechselkurs ist 1 Euro = 1105 Frw 

 

IV. PROJEKTSTITEL : Gemeindeverteilungsprojekt der Legehennen für die 

Bekämpfung von Unterernährung in den Pfarreien Shangi-Muyange in der Zeit 

nach Covid-19 

4.2. ZUSAMMENFASSUNG BESCHREIBUNG DES AUSFÜHRUNGSORTES 

4.2.1. RWANDA 

Rwanda ist eines der kleinsten Länder der Erde mit einer Fläche von 26.338 Km2 und wird von ungefähr 

11.000.000 Menschen oder ungefähr 418 Menschen / Km2 bewohnt (höchste Bevölkerungsdichte in 

Afrika). Es befindet sich in der Region der Großen Seen in Zentralafrika und grenzt an folgende Länder: 

• Im Westen: die Demokratische Republik von Kongo; 

• Im Osten: Vereinigte Republik von Tanzania; 



• Im Norden: Uganda; 

• Im Süden: die Republik von Burundi 

Die größten Herausforderungen für Rwanda heute: 

• Verringerung der landwirtschaftlichen Produktivität und Verteilung von Ackerland; 

• Natürliche Handelshemmnisse; 

• Die enge wirtschaftliche Basis; 

• Geringe institutionelle Kapazität; 

• Geringe Entwicklung der Humanressourcen; 

• Öffentliche Schulden; 

• Soziale und wirtschaftliche Folgen des Genozids gegen Tutsi 

• Steigende Arbeitslosenquote. 

 

Die Karte von Rwanda 

 

4.2.2. BESCHREIBUNG DER PFARREIEN SHANGI UND MUYANGE 

Die katholischen Pfarreien SHANGI und MUYANGE befinden sich im Südwesten Rwandas an 

der Grenze zur Demokratischen Republik von Kongo in der Nähe des KIVU-Sees im Distrikt 

NYAMASHEKE in der Provinz WEST. Die Pfarrei Shangi wurde in 1940 gegründet, während 

Muyange auf Shangi in 1990 zerstückelt wurde. Die Partnerschaft zwischen St. Martin und 



Shangi begann in 1983 und mit der Gründung von Muyange wurde die Partnerschaft mit 

SHANGI und MUYANGE fortgesetzt. 

4.3. KONTEXT UND BEGRÜNDUNG DES PROJEKTS 

Seit Anfang 2020, insbesondere im März, hat sich auf der ganzen Welt eine COVID 19-

Pandemie ausgebreitet, die weltweit zum Verlust von Menschenleben geführt hat. Um diese 

Ausbreitung zu verhindern, haben alle Länder der ganzen Welt die Beschränkung auferlegt, die 

mit der Einstellung fast aller Aktivitäten einhergeht, die das tägliche Leben der Menschen 

ausmachen. Dies hat zu einer tiefen Finanzkrise geführt, die mit der Nahrungsmittelknappheit 

einhergeht. Die Pfarreien SHANGI und Muyange waren von dieser Krise besonders betroffen, da 

mehrere Hauptaktivitäten wie Landwirtschaft und Tierhaltung sowie Kleinhandel, die die 

Hauptstütze der Wirtschaft darstellen, gelähmt wurden. Das vorliegende Projekt, das unseren 

lieben Brüdern und Schwestern von St. Martin vorgelegt wurde, soll  am stärksten 

benachteiligten Menschen helfen, um zur Verbesserung der Lebensbedingungen beizutragen, die 

für den Moment nach der Pandemie prekär sind. 

5. PROJEKTDAUER 

Dieses Projekt ist für einen Zeitraum von sechs Monaten ausgelegt. 

6. PROJEKTZIELE: 

6.1. Gesamtziel: 

Dieses Projekt zielt darauf ab, die Ernährung armer Familien in den Pfarreien Muyange und 

Shangi zu verbessern. 

7. ERWARTETES ERGEBNIS 

7.1. Das Projekt zur Verteilung von Hühnern in den Familien wird dazu beitragen, die Ernährung 

armer Familien mit Eiern, Fleisch, Bio-Gülle und sogar Geld von Eierverkauf zu verbessern, die 

besonders von der COVID 19-Krise betroffen sind. 

7.2. - Für die Gruppe "Kolping Family" könnte das Projekt zur Förderung gemeinsamer 

Aktivitäten beitragen und den Idealen der Kolping Family gerecht werden. 

      - Sorgen für die Bedürfnisse ihrer Familien 

      - Erlauben die Bevölkerung von Shangi und Muyange, Eier und Fleisch zu erhalten. 

 

ABSCHLUSS 

Die Partnerschaft zwischen die Pfarreien Shangi & Muyange und St. Martin besteht seit 37 

Jahren. Es war immer ein Zeichen der Solidarität und der Freundschaft, die durch konkrete 

Projekte der gegenseitigen Hilfe und Entwicklung zustande gekommen sind. Das vorliegende 

Projekt tritt in diese Dynamik ein und wir sind immer noch dankbar für die Besorgnis und 

garantieren den vollen Respekt für die Umsetzung des vorgestellten Projekts. 


